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VORWORT

Das vorliegende Heft der PASTORALTHEOLOGISCHE ist das

erste, das gemeinsam von der Konferenz der deutschsprachigen astoral-
eologen und der Fachgruppe Praktische iIheologie innerhalb der wW15-

hner-senschaftlichen Geseilscha für Theologie S ‚]  S S a

ausgegeben wird In dı  em Schritt ZU engerer Kooperation findet der
Wunsch nach eıner Fortsetzung und Vertiefung der interkonfessionellen
Arbeitskontakte den Pastoraltheologen, die sich Iın den etzten
Jahren auf verschiedenen Ebenen angebahnt und bewährt aben, ei1ınen
sichtbaren Ausdruck. Es hat sich namliıich als qut und hilfreich. er-
wiesen, sich uüber Tendenzen, Entwicklungen, aber auch er Probleme
und Fragen Iın den verschiedenen Feldern sellsorglicher Praxis und
praktisch-theologischer orschung gegenseitig informieren. Dies 15t
die Voraussetzung, auch Aufgaben, die eva_ngel ischer und katholischer
Theologie geste sind, gem!  am anzugehen.
Die uTSsatze und eiträge dieses Heftes gelten dem Thema "GOTTE  IENST”,
das gegenwärtig auch In der protestantischen Pra  Ischen Theologie eın

Interesse auf sich gez0ogen hat. Die Aufgaben der iheorije, die
Probleme der Praxis und die Anforderungen das praktisch-theologische
Lehrangebot lassen sich bei di  emM Thema gleichsam In exemplarischer
Weise erörtern. _Grundsätzlich handelit sich dabei, wie der evangeli-
sche Praktische Theologe Theodosius Harnack IM vorigen Jahrhundert s
teilte, eın Praxisfeld, dessen Theorije "dem empirischen Bestand”
nıc einfach Zu “unterwerfen” ist und dessen Gegenstand, namlich ”"der
Gottesdienst und seine Ordnung” n1ıc erst ZU erfincden ist. Der hier -
gedeute Spannungsbogen 3ischen Iradition und S1ıtuatijon rıng eine
Grundperspektive der Pastoraltheologie DZwW. der Praktischen Theologie
ZUm Äusdruck Innerhalb des interkonfessionellen wissenschaftlichen
Dialogs möge ZU ® AÄnsatzpunkt für eın wachsendes wechselseiti-
ges ers  2n sein.

Die Ihemen der für geplanten Symposien verweisen auf einen Jge-
meiınsamen Problembestand, wob: gerade unterschiedliche Zucangswese
das wissenschaftliche espräc| fördern können So pıan die Konferenz
der deutschsprachigen Pastoraltheologen Vn . bis 5, E ein



‚ymposion uüber ”"DIie Frau ın Kirche und Gesellschaft” Die Fachgruppe
raktıisch Theologie wird il' 30. b3ıs 10 1982 e1ne achgrup-
gun uüber diıe “"Funktjion und ellung der Iın der Prakti-
SChHhen Theologie” veranstalten.

Die PASTORALTHEOLOGIS — Iın geme1insamer Herausgeber-
mögen > wunschen wır vertjiefter ommunıkation

sein.
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